
MckigenMatt Ml Laibacher Zeitung Nr. 238.
(2»?5- I) Är, 4WI,

Tritte Feilbictung.
I m Nachhange zum dicsgcricytlichen'

Ebme vom 17. Juni d. I , , Nr. 25)07,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zul
zweiten Fcilbirtung der dem Johann 5toc>
ja»>?<c vou GroßpöUand gchöriacn, im
Gnmdbuchc drs ^uteö Swur ^ui» Rcif.-
Nr. 85> uoltommmdcn Hubrculital lcm
^nuslusligcr clschicuen is«, am

4. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, in dicscr GcrichlS--
kanzln zur dritten Tagsatzung gcschrittcn
werden wi,d.

K. l. Bezillsgcrichl Nasjcnfuß, am

M03-1) ^ ' Nr.'34827

Dritte erec. Feilbietung.
Vou dcm l. l. Blzirtsgcrichtc Vaao

Wird hicmit bekannt gemacht:
Vo weiden ülicr das Einschreiten dcr

t. t. Fiuanzprrcuratur, einuersläiidlich mii
dcm E^cutcn, die mit dcm Bescheide
vom 1V. Juni d. I . , Zahl 1493, äuge-
oidncln« nftc und zweite executive»
Feillmtuna.otclminc der Realität des
Äl,dr<as ^itar von Obcrolave «nd Urb.
Nr. 288/280. Ncclf.-Nr. 480 lul Grund-
b»ch Nadliöck ulö abgehalten angefthen,.
wogegen es uci der am

2. N o v e m b e r d. I .
^"Ncordnclcu dritten Fcilbictung unvcr
ändelt sein Vcrblciden hade.

K. r. Beziiki'gclicht Vaal». am 20tcu
^«ft'embcr 1871.
( 2 3 M I 7 ^ " Nr. 4190,

Nelicitation.
^om l. l BeziltSgcrichlc Elcin wird

l>ttam,t gemacht:
« ^s hadc üdcrAnsnchcu dcr ssrauMuria
^ltliz von Krailchurg wider Ägne« «rck
"°n Tcrsln» i» dic aufsuchte Nelicitation
°er von dcr Agnr« ilrrc cislal'dcütN, im
"nmdduchc dei D. R. O. ^omme„da '̂ai
°nch «u^Uld.'Nr. 249«/.., P°s, Nr. 8^ vor-
ommc.ldcl,, ncnchllich uuj 1024 fl. ü. W.

lewcltlic»cn Ncalilät wc^cu ^)tichtc,sul
U'"Ü dcr ^icilxlioneb^illgnissc ^ewill>^ct,
""d zur Vonwhmc dcrsclbcn dic Taas.,»^»!'«
m,f dcn °

l 0 . N o v e m b e r l. I . ,
"ormitlags 9 Uhr, in der Amlelai^lci
angrordntt.

K. f. Bczirksacricht Slein, am !9tln
''U'gust 1^7l.

(2418-1) Nr. 10.5)58.

Uebertragullg dritter crec.
Feildietmttt.

Pon dem t. k. stäol. dclcq. Bezirtscic-
richte ?achach wird hicmll dctannt ftc»
macht:

Es sei die in dcr Execulionesüchc des
Anton Hager vo,, Iyadorf «cqen Anton
Zrimc voil Brunodols i»<:t«. 15>8fl. «'. ^. <'.
mit Beschcid vom 2. Ananst 187l, Z.
lli.172, auf den 30. September l. H.
angeordnet gewesene dlillc cflcutiuc Feil-
bictung dcr dem Anion Znmc gchorigrn.
im Grund buche Soue«« «nli Nttf. Nr. 24
vorkommenden Nealiliil iiber Ansuchen
beider Theile auf den

8. N o v e m b e r d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gcrichlc
mit dcm vorigen Anhange übertragen
worden.

K. k. städt.-dclcg. Bezirksgericht Vai.
Ibach, am 25. September 1871.

(2359—s) Nr. 3818.

Executive Feilbietuuq.
Bon dem k. t. Bezirksgerichte Groß.

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des NiathiaS

Glibenz vo" Grohlaschch gcgcn MalhinS
PreleSnil von Zcsta wegen aus dcm Vcr>
ulc chc vom 23. Hlai 1867, Z. 325>1,
schuldigen40 f l . ö.W. 0. 8. e i n dic execu-
tive üsscntlichc Pcrslcigeluug dcr dcm Vctz«
tcrcu gehörigen, im Grundbuchc der Herr-
schaft Wechcustcin Urb. Nr. 5, Nclf.-Nr.4
voltomnicudcn Rcalilät, im gerichtlich lr
hodcnen SchatzungSwerchc von 1800 fl.
ö. W., gewilligt und zur Poruahmc der
selben dic FcilbirlungS Tngsatznnsssn «,is
dcn

1 1. N o v e m b c r ,
9. December und

l 0 . J ä n n e r 1 8 7 2 ,
icdtömal BormillagS um 9 Uhr, im hic.
sicgcu Ämlölocalc mit dcm Anhabe be-
stimmt wordcn, daß dic fcilzublctendr R ^
l„at nur bei dcr lctzlcn F«ilb,clung auch
llnlcr dcm SchätM-gSwerthe an den Mcist-
lmtcudcu hiutnngcnlbcn wcrdc.

Das Schä^ungsprolololi, der (»rund-
buchecrtratt und dic ^icitalionsbcdinguisse
können Im diefeul Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen AmlSstnndcn eingesehen werden.

K. l. VczittOgericht Großlaschih, am
25. Jul i 1871.

(2340—3) ^r. 12 907.

Uebertragmlg
dritter ezec. Feilbietuug.

Vom l. t. sMdl. dclcg. Brzirtsgerichte
Laibach wird im t̂achhange zum Edictt
vom 12. Juni 1870, Z 10,298, bekannt
gemacht:

ES werde über slusuchcu ocS Anton
Lampic, als Cessionär des Franz Zl t t " ' l ,
die m>t Bescheid von, 1 l . December 1870.
3 22 5>32, aus den 20. Juli 1871 an-
geordnete dritte exec. Fcilbictung der drm
Johann Novali vou Ganilsche gehörigen
Hälfte der im Glunolmchc Gaullschhof
8u!> Urb-.Nr. 9, Fol. 33 vorkommenden
Realität auf den

2 0. O c t o b e r I 8 7 1 ,

Bormittllü« 9 Uhr, mit dcm vorigen An-

Eiecutivc Fecknetung.
Bon dcm l. l, Bczillsacrichtc Groß-

laichitl wild hicmil bekannt gemacht:
^ sci übcr dab Ausuchcu dcr l l.

ö i u ^ P "uralur rou ^aibach gegcn Ic,-

au dcm l̂ cc. inlab. Bcfchc.dc vom 0ten
^ l o ^ r 1870, Z, 4470, schulden 39 fl,
W lr ö k>. «'. ^. <'- lu dic e^ecutwc
ösfeullichc Versteigerung dcr dem VcMcu
gchörigc»'. im Grundbuchc iui Zobllsbcrg
l̂ ud Ntt j . 'Nr. 4 l b vorlommcudcn Rca.
lität, im gerichtlich erhobenen SchüPnngS-
wcrlhc von 785 fl. 20 lr. ö. W,. gcw.M
get und zur Vornahme dcrscldcn d,c ^c.l
dietlmns-Tansatzunllcn auf ocu

4. N o v c m b c r ,
2. December 1871 und

l 0. I n n l , cr 1 8 7 2 ,

' U ^ ^ ' N U ' ^ ^ der Grund-
. ^ . r °3 u..d d c v.citationsbeb.ugu.sse

I^AmlSstuuden ciugcsehen werden.

Glohlaschitz, °m
10. Seplcmbcr l871.

(2370-3) Nl. 4100.

Tritte ezec. Feilbietuug.
Vom l. t. Oezirksgerichtc Scuoselsch

wird mit Bezug aus doh Edict vom 7«en
Juli l. I . , Z 2307, kund gemacht, daß
bei rcsultalloiel zweiten excc. Frildielung
dcr dem Martin Hrcsat von Gabeike gc-
hüiigcn, im Grundbuchc der Herrschaft
Scnosclsch l-üll) Urb. Nr. 230 ooitom»
mendcn Realität zur drillen ouf den

2 5. O c t o b e r l. I .
aubrlaumtcn Fcilbietung neschrillcn wirb.

i i . l. Bcziil««gtricht Scnojclsch, am
23. Seplcmbel 187!.

(2391—3)' " N r . ' b ^ ' f '

Tritte ezec. Feilbietung.
Vom l. f/Bczillsgclichle Tschernembl

wird bekannt gemacht, duft cS bc> dcr mit
Blschcid vom 30. Auaust ,871 , Z 3280,
auf den

2 5. O c t o b e r l. I .
flüh 10 Uhr. 'n dn Gcricht^lanzlci an«
licrunmten dritten txtcutlvcn Fcilbietuug
der dem Mathias Srncicar von Stockcn»
dorf gehö«i«c», iin Grundbuchc der Herr»
schuft Gollfchcc «ui) 'l'om. 18, Fol. 2531
und 2532 vorkommenden Ncalüäten sein
Verbleiben hat.

tt. l. Bczirleallicht Tschernembl, am
27. Slptcmbc, !871.

(2389-3) Nr. 5393.

Zweite und dritte erec.
Feilbietung.

Vom l. l. Bczirkegcrichlc Tschcruembl
wirb bctam'l gemach«, duß zu dcr in dcr
Execulilmoscichc des Icsef Grubcr in
Outllchcc, ^irch Dr. Wcncdillcr, negtn
Maria vcrchl, Nozie von Großrodine^w.
30 fl 80 lr. <-. 5. ^. mit Vefchrid vom
2 l . Juni 1871. Z. 3489, auf dcn 27len
Slplcml'rr 1871 angeordneten ersten rxec.
Feilbiclung der im Grundbuche u<1 Herr-
schaft Tschelncmbl «u»»'Berg..Nr. 00 vor-
lommcndcn Wcingartcnrealttüt tcin Kauf.
lustiger erschienen sci, daher es bei der
aus dcu

2 7. O c t o b e r und
2 8. N o v e m b e r 1 8 7 1

Vormittags 10 Uhr, in der Gerichts,
lanzlei üügcordntttn zweitcn und drillen
e^c. Feilbictung obiger Nealilüt mit dem
vorigen Anhange fein Ve> bleiben hat.

K . l . Bezirksgericht Tschernlmbl. °m

27. Stplcmbcr 1871.



1742

Gme Dalmatinerin,
die als V s n n e durch längere Zeit bedicusict war,
den pädagogische« CurS gemacht hat, die ital ie-,
nischc Spra'chc gut spricht, und sich mit den besten

Heuguissen ausweifcn tan», wlluschl i« gleicher
<Higel!schafl unlerzulommm. (240U—2)

Nachfragen bei Fräulei« M a r i e Eu f t an -
tschitsch im Äaus'schen Hause in Laibach, Kloster-
frauengasse 3tr. 5l i,

Höchst zeitg-eiiiüssi-»!
Soeben erscheint nnd if! vorräthig bci I g n . v. Kleinmahr H ̂ . Namber», Buchhandlung

in Vaibach, dcr Subscriptions-Roman:

1 ̂  • to am
Menscher Poman.

Dieser Vr iginal-Noman erscheint in circa 16 ^iefcvuussen >> ^ ̂ ^ c »
in schbncm großen Vctavformate, jcdc i!iefer»nft mit einem gcosien cssect-
voUen Scenenbiloe ausgestattet «,»v in i l lnf tr i r tcn Umschlag gelieftet.

Preis jeder Lieferun» nur 25 l r . öftcrr. Währ.
(Mit Franco-Postzuscudling lostet ,cdc Licscrung 4 lr. mehr.)

BesteUungel, nimmt jede Vuchhandlun« cnlaeste» und besorgt die Fort-
seyunaen pünktlich. Lieferung ^ «nd 2 «nl» ausfülirllche <prospccte ,,nd

überaU vorräthig.

Zwei prachtvolle Oeldruckbilder als Prämie.

A. Hart leben's Verlag in Wien. (2425)

Schmerzlos
ohne Eiiisiti'Hzim&cii.

^l!>n' ?l«? « l i e « »»«»«»<« innerlich zu sich zu uchmcn, die früher c>der später die H e » »
«l»»««»»»^^«»««x»,»« in dicscin Falle angreifen, ferner oh»? U n l j r e l ^ » n n l >«ei<«>»
und ohne >8<»»»,,l,>»<»ü»»««»»« heilt

Mitql?ed dcr Nieücr med. Faculität, HU l e n , Stadt. Stulieubastei N i , 1<, nach ci»er in
uiizi1I)l>g^ll Fallen a!? destdewährtcn neuen Methode <r« i i „ « l l z « >» nud « « > , , , « > >

H lT t I» » <> IN 1 <3 »T l I T» « » <3 ,
sowohl frisch enlstaudeue, als auch Nllch so sehr veraltete, Dllrch dieses nalnra.e>näs;e, Don
Alituriliüeu als varMl ich aiicrianutc > l « z > v < r l « > » n e > » , ist e>l< muqlich, auch » e » »
»«?>>«,»»<«?>» 5 " « < l « ? , , t « l » Heilnua, zu verschaffe», indem die Vctreffmdcu in ihrrm
üllr l^i!!; t in' , licfaM»'» ^el iäi le statt ^ « » » v > > » , liloS rnnr belie!)ic;eu Q l » l t s > « sich
' ^d imn i lönn.".i, ^ i in ' Iwiioriile Briefe werde» mnneheud lnantworlel,

Bei Einsendln,^ vo» H N . ösi. W. werde» postwendend das I>«»ll,»»><<«'> sammt
Gebvauchdanwcisnnff versendet. - Edcnso werden

ul)ne zu schneiden,
daher schmerzwö und ol)»e Zmiicklassen vo» culstrllendru ?^arl>^u, beschwüre aller ?lr>.
sowohl «>^»'«»z»>>«»l«»l>!»» als auch syfthilit,schc curirt. Auch audcrc Kranthcilcu. wie

F > » » » « ? » M l l ' l , « « « ' > » < ' « , ,«« »«»>»<>!«»,«' « i , » ' « , , ^ > , « l « O « n. s, w. heNc ich nach
den neuesten Evsahniuge» nnd Forschuilssen cbexsalls « » » ' l ^ N i e l , . ' (1771 13)

.ßmlderttansettde von Menschen
!.'crd>inlcn ihr schönes Haar dem einzig und allein eyiftirenden

stchl'rstcn und bcNcn

Haarwuchsmittel. I
pflT* Es gibt nichts Besseres - ^Rf j

zur Krlitfitimg: i - .̂- ^~"-; r ^ iiiUi giftfreiem"!!

dos VVaclisthiiins ; »lor Koplluiai*'
als tie in allcil Vvclttl'cilcn so dĉ
l.̂ nnt und bcrülmtt qcwordcnc, von
u»«aiV. Hutorit i i t«» ^sprlt t t«.
u»tt a«n ^!^»inn«Il,tvn und

lsou ^»Xrünto, von 3r k. k.

^ r » m ^o»st I . von Osstsr»
rsloll, X ö n ^ von Ungarn und ^

Iic>k,NHli et«. Qto., »nt cincm

a«n 5»N2«U vlns^nss asr l l . «
ii«t«rr. Ltlr»t«>n und a«s 3 " '
2N,nunt«n unz^l^r. Xronic^nclo?
mit Patent vom l8. Novcmbcv
,3s!5. Zabl 15»l« -> 1832 »«»»'s-

xolo^net«

Reseda-Kräusel-Pomade.
wo lci r«3«1inä,«!»l^ein N«I)!HU«Il« sillst
dic ll»nl»tsn »t«N»n dc>̂  «kupto» vol l -
I»»«lil^ wc^dcn; ^l^llU« nnd »otn« N»»rv

H«,«,r!,0ll«n, aus einc w»ndcvl>avc Ucis,:, do-
»yttt^t jcdc H r̂t von 2«)IiuVp«»^!1llul,F
binnen ^v«ll1^«i» 1?«̂ zl«n voU»tii.nillk, vor-
biitvt daß H,n»tkU«n ü«r Hl^ivio i:> kür»
i«»t«r 2l«lt V»,n2ll«n und kür !»um«r,
ß l̂dt dcm ̂ » l l ro cineii n»tu^llvl»«n O i ^ n i ,
dieses wird

5̂ o1I^iit<ii"iTii<3
^ ^ ^ ^ W W W U < unl? ds^llkrt e» vor dcm 2r»r»,uen l'i^ !!I ' ' ^

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ D ^ daS koon»to Hiter /< . >
^ W W M W ^ H M ^ Durch ihren lMs t angenehmen / ^ , ^ ^ ^
W W » M M M " M Geruch und die praHtwlle Ausstattiinc; / / / / / / M ^ / H . M M ^
bildet sie überdies eine Zierde für den feinsten Toilette Tisch.— P r e i s eines Tiegels

sammt Gebrauchsanweisung in sieben Sprache» 1 ft. 50 kr. Mi t Postöersendung
1 fl. «0 tr.

^Vl««lerv«rlt»ue«r oru»lt«n «^»enuliok« I»oroent«.
Fabrik und Haupt-Zclttral-Pcrscildm,qs-Dcftot 6li ur08 H en l lowi l

I (*>9ö-G) M Cart jRoit*
> -parfumcur und Inl iaber mehrerer k. k. Privilegien in Wien, Iosefstadt, Piaristengasse, l
! »°°8' « ^^'- ̂ ' ^ eigenen Hanse, nächst dcr Lerchenfelderstrasze. !
» °?>n au« schriftlichen Nüsträsse zu richtcn sind und wo Aufträge aus dcu Provinzen gegen Barem- l
> zahiuug dci« C>X-ldl'ctr«gcs odcr Poslnaäüialuiic schiicllslüns esfcltnirt wcrdc». l

! Hnupt-Deput für Lai:?ach cinziss und allein bei dem Herrn «
! ?»- Wi« ̂ ^ " « ' ' « l ^»«»,r. ParfiMlcriewaarcnhcmdllmg in Laibach. l
I ss'ülschuiM'n versucht^ ^^>>'ilickcn ^adlil.it^ so wcrbcn nuch bei diesem schon Nachahmungen und >
I "u wenden und di° «°ui« » ^ " " " W » ^ sich dei.n Anlauf nnr an die oben bezeichnete Mederlaae «
l zu verlangen, sowie o b i " ^ ^ ^ ' ^ ^ » « I . r o l u ^ a V von V»r1 ? o l t in V^lon ausdrücklich >

Meinen heylichen Dank
oem Herrn ? r u t y ^ 6 » ' V l M I l ' N o ^ ! in ««?,'«»,», Wilhelmftraftr 5 . ^nrch
dessen Beistand ich soeben

8 41 52 IB d>
gewonnen habe Miige c>> dem Herrn Professor noch rechl oft dergönill sein, sich so als
Hclfcr in der Noth ^n ern eisen.

Witwe in Gabel.

HM^ Meine Kl»lvl j«5t« UCtWne« tÜZ <ia î I^>ttN, theile ich
gegen w Perc. Antheil vom erzielten Oewinnste.

Spcseu-Enlschädignng ist nachträglich nur 1, resp. 2 f l . zn zahlen.

n»a«„ xotu, t «nent^el tUel l Beantwort lg
^ ^ ^ ^ ^ ^ « ^ ähnlicher Dlllllsagungen, wie die oben, liegen bei mir M '

— ' ^ ^ ^ ^ - " - — Einsicht bereit. (2423)
Zu adrcsi i lm: Au den Professor der Matbematit

R. von Orlicž,
in 3$cr(iii, ttlilljdinfhrnfžc 5,

3iur ans »vissenichafllichem Wege ist Heilung von Haarkrankheiten möglich, — Scllist das
beste Haarmiltel mnß in der Hand dcs i'aien zum »«>«,» , l««>^> werde», da nur der FachmaM»
die Ursache deö Uebels z» finde,« nnd dann theilwrise dinch glrich^eilig inuerc Behandlung zn lie^
i^itigen vermag. — Das; c« sich bei rationeller Behandlung um leine cmgrnblicUiche Wll',dciw>>,'
lliug handeln lann, dürfte einleuchtend sein. — Auswärtige beliebe» einige Haare (womöglich »i>!
dir Wurzel) znr milroslopische» Uulcrsuchuug l>»»«»«» eizusendeu nud gleich^cilig das Aller, die
Dauer den Ilelicls, sowie die dagegru gclnauchteu Mi t te l a»z»;<-igl'». Daö Ausfalle» der Haare
wird in 4 bi« (i Wochen gründlich beseitiget. Auf lahlen Klellc» in <! bis 8 Monaten neues
Haar, wem» die Kopfhaut beim ssroltiren mit Seidcupapier sich leicht röchet, Fillhzeilig crgralitcM
Haare wird ans naturgnntlßcin Wege die ursprüngliche Farbe ohne Auwendnug vou Fiirbemilteln
verliehen — im Generalrcpot dcr Hnar-Prilparate des (22i;?—7)

Prof. Dr. James Brow zu Boston,
Wien, Stadt, Adlergasse Nr. 8.

(2420) Nr. 5527.

Kundmachung.
Äon dem k. k. Landes als Con'

s cursgerichte in Laibach wird bekannt
l gegeben:

Es werde über den in der Karl
Franke'schen Concursverhandlung in
Stein von den Gläubigern bei der
Tagfahrt vom 10. October 1871 er-
statteten Borschlag Herr Anton Kro^
nabethvogel, k. k. Notar in Stein, als
definitiver Concursmassc-Verwalter be-
stätiget und von der Bestellung eines
Stellvertreters desselben einstweilen
Umgang genommen.

'Laibach, am 14. October 1871.

^387^3) M . 5076.

Cunttorsbestellmist.
I m Nachhange zum dicesciliqcn Edicle

vom 14. l. M. , Z. 4848, wild dm m,-
octamtt wo bcfindlichil, Mai ia Tortar,
«Äcora Totkar und Martin Stoftz von
Paljovcc nnd ihren i)tcchtSnachfolijnn dc-

l ^»nl gemacht, das; auch dic lwf ihlcn
^amcn lautenden Fcilliielnnabdcscheide

l "ŝ  ooäom dcm uillcr Eineln ob ihicö
l undcklluntcn Aufenthaltes für sie licstclllcu

(>' lnw' ad uctniu Herrn Ai,lon Kro>
llalicthoogl zugestellt wcrdcn.

K. l. Bczislogcl'icht Stem, am 2̂ !<c»
September 187l.

( ^^4—3) Nr. 815^.

Cm'atorsbcftcllilltg.
Vom l. l. städt. dclcg. BczittSatnchlc

l ^tlldolfswcrth wird bctaimt acmacht:
Es sci ilbcr daö Bcrlwiil^csuch dcS

^ranz Deiinngcr von Schmulimünchcn,
ouich Dl ' . Stcdl, argen Johann Stimpsi
uo» Altsass, derzeit auf dem HausilHandel
"wescnd. M o . 81. f l . 28 tr. dtm lctztcrn
"cljufs Wahrung scincr Ncchte Herr Dr.
^tosina als (5uialor besieUt morden.

K. t. städt. delcss. Beziilögcricht Nü-
!ldolfswettt), 8. Ociolicr 1871.

« I 4 2 8 - I ) Nr. 4ZU .

E d i c t
zu: Embcrusui'g drr Vellafftlischafts^Gläu-
biaer nach der vcistorl'cltts, H e l e n a i^ i l

von Eyrengludeil N l . 7.
Bon dem l. f. Vczirlsgcrichte ^"lk

werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Berlasscnsch'ist des am I I . Sep-
tember 1871 ohne Testament verstoibencl'
Helena F i l von Eyrcngrnbcn 9lr. 7 eine
Forderung zn stellen haden. aufgesordell,
bci dicscm Gerichte zur Anmeldung uli0
DlNthulMg ihrer Ansprüche den

4. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags !) Uhr, zu erscheine» oder bi^
dahin ihr Glsuch schrifllich zu iibcrlcichcn,
widrigenS deiiselben an die Vcrlasscnfchaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemelde-
ten Forderungen clfchiipft wikde, tcin wei'
lerer Anspruch zustünde, als msofcrnc
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Lack, am 5. October 1871.

^ 2 3 ^ 9 ^ 3 ) " Nr. 13^23^

Reassmninlllg dritter erec-
RclUltäten-Verstcilierullg.

Vom l. k. städt.-deleg. Aczntogcrlchtc
in ^oibach wild belannt cz>machl:

ES sei über Ansuchen dco Mal t " '
Ogorcu ,̂- von Skufelca dic c^cculive ^ u ' '
stci^cluiig dcr dem Anloi; Dccgün lw"
^auiöc ^chöriecn, gclichtlich ni,s l)2^> p'
ucschatztcll, im Gniudduchc Hol'rliOM',1 ^
Rcclf. ^ i r . 44l; liolkl,muu»dcn Rcalü"
bewilliget nnd hiczu die F^ilbictiü'^'Tag"
s^ lmg, uud zwar dic drille, auf dcn

ii 5. O c t o b e r l. I . ,
VormillagS von '.) bis 12 Uhr, »n ^ r
OcrichlStanzlci mit dcm Anhange a»g" " ,
uel, daß d,c PflMdrcoli«ät bei dicscr Fe> ^
bictllug uuch uittcr dci» Schätzunnt>wcli)
hinll,nacgcbcil werden wird. .

Die ^icitalionsbcdinljuis^, " ^ ' ! ^ ,
insbesondere jeder Licilant vor Nlmaclilc
Andolc ein 10prrc. Vadinm zu Ha^c
dcr ^icitationscommisslou zu erlegen ya,
sowie daö Schal^uugSftrotutoll nnd oc
GlUiidbuchseftiact tömnu in dcr tneoa -
richtlichlN Negistratnr cingcsclicn wclc>l>>

öaivach, am 22. August 1871.

Dn,<l und Vülaa von Ignaz v. Klelnmayr i Fed or »amber« in i!aibach.


